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PROGRAMM 

BILDUNGSZENTRUM EICHHOLZ 

Europawahl – was nun? Bürgerbeteiligung  

Demokratie in der EU 
 

(Zukunftswerkstatt) 

 

Termin: 03. – 05. Januar 2014 

VA-Nummer: E50-030114-1 

Tagungsort: Bildungszentrum Schloss Eichholz  

 

Freitag, 3. Januar 2014 

Bis 15.30 Uhr Anreise 

 
16.00 – 18.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Zukunftswerkstatt 

Peter Bauch, Bad Vilbel 
Ann-Kristin Vester, Bonn 

 
Ablauf des Workshops „Europawahl 2014“ und Warm-up 

 Georg Schwedt, Düsseldorf 
 CIVIC Institut für internationale Bildung 
 
 Wie funktioniert die Demokratie auf EU-Ebene? 

 Georg Schwedt 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 – 20.30 Uhr Modul 1: Mystery - Geht Sabine wählen? 

 Georg Schwedt 
 
 Modul 2: „Einfach€ Mehrheit – 
 Meinung lohnt sich immer: Wahlpflicht“  

 Georg Schwedt 
 
20.30 – 21.15 Uhr Das Europäische Parlament und der Deutsche Bundestag 

Aufzeichnung einer TV-Diskussion zwischen den beiden Präsidenten 
Martin Schulz (SPD) und Norbert Lammert(CDU) 

 
21.15 Uhr Get together 
 
 
Samstag, 4. Januar 2014 
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08.00 – 09.00 Uhr Frühstück 
 
09.00 – 10.30 Uhr Wie funktioniert die Europawahl und wer tritt an? 
  

Folgende Themenschwerpunkte werden in Gruppen und 
Einzelrecherchen erarbeitet: 
 

o Spitzenkandidaten – ihre Aufstellung und ihre Bedeutung 
o Wahlen in den Mitgliedstaaten 
o Demokratie ohne Stimmengleichheit 
o Parteiprogramme ohne Profil? 
o Wie arbeitet das Europäische Parlament? Macht und 

Ohnmacht der europäischen Fraktionen 
o Die europäischen Parteien als Konsensmaschinen  
o Große Koalition und Parteienvielfalt im Europäischen 

Parlament?  
  

10.30 Uhr Kaffeepause 
 

11.00 – 12.30 Uhr Wie funktioniert die Europawahl und wer tritt an? 

 (Fortsetzung) 

 Georg Schwedt 

 
Danach Abschluss: Offene Fragen, Informationsquellen, 
Auswertung 

 Georg Schwedt 

 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.00 – 15.30 Uhr Wer bestimmt in Europa die Richtlinien der Politik? 

 Sollten die Präsidenten der Kommission und der Europäischen Rates 
von den Unionsbürger/innen direkt gewählt werden? 

 Thorsten Schreiweis, Bonn 
 Zentrum für europäische Integrationsforschung 

 
15.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 – 17.30 Uhr Was wir von den Europawahlen erwarten? 

 In Gruppen erarbeiten wir eine europäische Themen-
(Regierungs-)Agenda 

 Peter Bauch, Ann-Kristin Vester 

 JONA-Journalist 

 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 – 20.30 Uhr Was hat das Europaparlament politisch bewegt? 

Axel Voss MdEP, Bonn/Brüssel 
 
 
Sonntag, 5. Januar 2014 
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08.00 – 09.00 Uhr Frühstück 
 
09.00 – 12.30 Uhr Mehr Demokratie in der EU wagen – Bürgerbeteiligung 

jenseits von Europawahlen 

 Skype-Interviews mit den Außenstellen der Konrad-Adenauer-
Stiftung in 

• Bulgarien: Dr. Marco Arndt 

• Kroatien: Dr. Michael Lange 

• Griechenland: Susanna Vogt 

• u.a. 

 Peter Bauch, Bad Vilbel 

 

  

10.30 Uhr Kaffeepause 

 

11.00 – 12.30 Uhr Mehr Demokratie wagen . . . (Fortsetzung und Erarbeitung einer 
Vorlage für eine Europäische Bürgerinitiative) 

 

 

12.30 Uhr Mittagessen, danach Abreise 

 

Programmänderungen vorbehalten 

Konzeption: Dr. Martin Reuber 

Tagungsleitung: Peter Bauch, Ann-Kristin Vester 

Tagungsbeitrag:  60,00 Euro (incl. Unterkunft und Verpflegung) 

Organisation: Clarissa Rönn 
 Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. •  Seminarorganisation Eichholz 
 Urfelder Straße 221•  50389 Wesseling/Schloss Eichholz 
 Telefon: 02236-707-4226•  Fax: 02236-707-54226 
 E-Mail: clarissa.roenn@kas.de 

 

….  


